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Beratung und Beschlussfassung 
Dezernentenberatung 
Hauptausschuss 

Betreff 
Genehmigung des Eilbeschlusses der Oberbürgermeisterin über eine außerplanmäßige 
Ausgabe in der Haushaltsstelle 5622068000 Abschreibungen im Budget Lambrechtsgrund 

Beschlussvorschlag 
Der Hauptausschuss genehmigt den  Eilbeschluss der Oberbürgermeisterin über eine 
außerplanmäßige Ausgabe in der Haushaltsstelle 5622068000 Abschreibungen im Budget 
Lambrechtsgrund. 
 
 
Begründung 
1. Sachverhalt / Problem  
Die Aufstellung des Haushaltsplanes 2008 erfolgte vor dem Hintergrund der 
Bewirtschaftung des Sportkomplexes Lambrechtsgrund durch die 
Lambrechtsgrundbetriebsgesellschaft zum 01.01.2008. Da die Übertragung dieser 
Aufgaben erst zum 01.05.2008 erfolgte, mussten die notwendigen Ausgaben bis 
zum 30.04.2008 durch die Landeshauptstadt Schwerin selbst getätigt und 
entsprechend gebucht werden.  
Aus der Abrechnung der Umsatzsteuern und Vorsteuern für den Zeitraum der 
Betriebsprüfung 1999-2004 für den BgA  Sport- und Kongresshalle ergaben sich 
durch Nachzahlungen nicht geplante Ausgaben. Gleichzeitig wurden jedoch auch 
nicht geplante Einnahmen durch Rückzahlungen des Finanzamtes erzielt. 
Auf Grund des § 4 der Haushaltssatzung sind Mehreinnahmen nicht automatisch für 
Mehrausgaben zu verwenden. 
Da erst am Jahresende die entsprechenden Buchungen für Abschreibungen und 
Verzinsungen vorgenommen werden, ließ das Budget auf Grund der unplanmäßig 
bereits getätigten Buchungen für die Nachzahlungen von Steuern ans Finanzamt 
und weiterer zur Bewirtschaftung notwendige Ausgaben sowie der nicht unmittelbar 
zu verwendenden Mehreinnahme aus Rückzahlungen des Finanzamtes keine 
Buchung mehr zu.  
Zur Durchführung der notwendigen Buchung im Rahmen des Jahresabschlusses 
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war die außerplanmäßige Ausgabe in der Haushaltsstelle 5622068000 notwendig.  
 
 2. Notwendigkeit  
  
Zahlung ans Finanzamt auf Grund Betriebsprüfungsberichtes  
 
3. Alternativen  
entfällt 
 
4. Auswirkungen auf die Lebensverhältnisse von Familien  
entfällt 
 
5. Wirtschafts- / Arbeitsmarktrelevanz  
entfällt 
 
6. Finanzielle Auswirkungen 
  
Mehrausgaben im Budget Lambrechtsgrund (Deckungsring 2500) in Höhe von 139.129,00 €
 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: 5622068000 Abschreibungen 
in Höhe von 139.129,00 € 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: 5610015900 Einnahmen aus 
Mehrwertsteuer 
 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
 
gez. Dieter Niesen 
Beigeordneter  
 
 
 
gez. Angelika Gramkow 
Oberbürgermeisterin 
 
 
 
 




